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Ein neuer Akzent in der Breitbandpolitik des Ressorts, wo die 
Entwicklung von BB-Infrastrukturen als vielschichtiges 
systemisches Anliegen verstanden wird.

Angebotsseitige Maßnahmen (Infrastrukturausbau, Wett-
bewerbsregulierung) müssen sich mit nachfrageseitigen 
Maßnahmen (Inhalte, Kompetenzen) ergänzen und 
verstärken. 

Internetinfrastrukturen zur Entwicklung des ländlichen Raums
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House of the Future | Fred McNabb | 1956
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Zahlen, Daten, Fakten:

• 10% höhere BB-Penetration löst pro Kopf 1,2% BIP-Wachstum aus.
[Weltbank, 2009]

• 100T Euro BB-Investitionen schaffen 4,3 Arbeitsplätze.  
[Fritz et al., 2009]

• 2015 = 25x mehr Datentraffic als 2010 zu erwarten.
[Computerwelt 2/2011)

• Investitionen in BB fördern Wachstum und Beschäftigung!

• Österreich verliert dzt. zu Spitzenreiternationen wie S, SF oder der CH an Terrain.
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• 2008: Regierungsziel = Versorgung mit 25MBit/s bis 2013 
• 2009: Konjunkturprogramm der EU

Euro 15,036 Mio. für BB im ländlichen Raum
Abwicklung i.R. der gemeinsamen Agrarpolitik!
Europäischer Landwirtschaftsfond ELER | LE 07-13

• 2009: „Leitlinien für die Anwendung der Vorschriften über staatliche Beihilfen im 
Zusammenhang mit dem schnellen Breitbandausbau“
Art. 87 und 88 EG-Vertrag – Wettbewerbspolitik!
- Konsultation der Betreiber
- Breitbandkarte
- Nutzung bestehender Infrastrukturen (TKG-Novelle)
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• 2010: Programmänderung LE 07-13
Breitband-Internetinfrastrukturen im ländlichen Raum | M321e
- Errichtung und Erweiterung von BBI .. 30%
- Modernisierung hin zu NGA .. 60%
- Schaffung von passiven BB-Strukturen .. 10%

Verwaltungsübereinkommen BMLFUW – BMVIT

Bund/Bundesländer-Komitee | Lenkungsausschuss

• 2010: Europa 2020 | Digitale Agenda
- 100% Versorgung mit BB bis 2013
- 30MBit/s für alle EU-Bürger bis 2020
- 100MBit/s für 50% der HH bis 2020



„BREITBAND AUSTRIA ZWANZIGDREIZEHN“

Internetinfrastrukturen zur Entwicklung des ländlichen Raums

9. Februar 2011: Veröffentlichung der Sonderrichtlinie „BBA_2013“

Grundlagen:
- ARR des BMF über die Gewährung von Förderungen
- VO (EG) 1698/2005 über die Förderung des ländlichen Raum durch den ELER
- Durchführungsbestimmungen zur o.a. VO
- Leitlinien der EK für den schnellen BB-Ausbau 
- AEUV Art. 107 und 108 | Notifikation

Mitteleinsatz:
- Euro 15 Mio. ELER
- Euro   8 Mio. BMVIT (5 Mio.) und BMLFUW (3 Mio.)
- Euro   7 Mio. Bundesländer 
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Strategische Ziele:
- Steigerung von Wettbewerbsfähigkeit und Beschäftigung
- Verbesserung der lokalen Lebens- und Wirtschaftsbedingungen
- Schaffung zuverlässiger, preis- und hochwertiger Breitbandzugänge
- Teilhabe aller Bürger/innen an der Informationsgesellschaft 
(Überwindung der „Breitbandkluft“)

- Positionierung Österreichs in der Spitze der IKT-Nationen

Operative Ziele:
- Vollversorgung mit BB in den Förderungsgebieten nach Anlage 1
- Versorgung von 30% der Bevölkerung mit NGA in den Förderungsgebieten nach 
Anlage 2 

- Reduktion der Baukosten für passive Breitbandstrukturen um 50%
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Breitbandkarte:
- Konsultation der Betreiber
- Ausbauprognosen auf drei Jahre
- Datenabgleich mit den Bundesländern
- Eingrenzung weiße, graue und schwarze Flecken
- Festlegung der Finanzierungsquoten aufgrund Versorgungssituation BB oder NGA 

Maßnahmen:
- Errichtung und Erweiterung von BB-Infrastruktur
- Errichtung neuer NGA-Infrastrukturen
- Modernisierung von BB-Infrastrukturen 
- Schaffung passiver BB-Infrastrukturen
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Ablauf:

- Ausschreibung Wettbewerb im 1. Quartal 2011 | Bundesländer

- Bewertungsverfahren (Formal- und Qualitätskriterien) | Bund und Länder

- Förderverträge | Landeshauptmann/frau im Auftrag des Bundes 

- Zahlungen | Länder + AMA

- Kontrollen | AMA + Länder, Bund, EU



Danke für Ihr Interesse.

www.bmvit.gv.at/telekommunikation/politik/informationsgesellschaft/bba2013
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